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Mitteilung Berlin, den 7. Juni 2018 

Die 16. Sitzung des Ausschusses für Inneres und 
Heimat 
findet statt am  
Montag, dem 11. Juni 2018, 10:00 Uhr 
im Paul-Löbe-Haus, Raum 4 900 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32858 
Fax: +49 30 227-36994 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-33308 
Fax: +49 30 227-36332 

Achtung! 
Abweichender Sitzungsort! 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung

Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und 
SPD 

Entwurfs eines Gesetzes zur Änderung des 
Parteiengesetzes und anderer Gesetze 

BT-Drucksache 19/2509 

Federführend: 
Ausschuss für Inneres und Heimat 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Haushaltsausschuss (§ 96 GO) 

Berichterstatter/in: 
Abg. Ansgar Heveling [CDU/CSU] 
Abg. Mahmut Özdemir (Duisburg) [SPD] 
Abg. Jochen Haug [AfD] 
Abg. Dr. Christian Wirth [AfD] 
Abg. Dr. Hermann Otto Solms [FDP] 
Abg. Friedrich Straetmanns [DIE LINKE.] 
Abg. Britta Haßelmann [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN]

Andrea Lindholz, MdB 
Vorsitzende 
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Liste der Sachverständigen 

Prof. Dr. Michael Brenner 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Professor Dr. Bernd Grzeszick, LL.M. (Cambridge) 
Institut für Staatsrecht, Verfassungslehre und Rechtsphilosophie 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Internationales Öffentliches Recht, 
Allgemeine Staatslehre und Rechtsphilosophie 
Universität Heidelberg  

Dr. Michael Koß 
Geschwister-Scholl-Institut für Politikwissenschaft  
Ludwig-Maximilians-Universität München  

Dr. Heike Merten 
Institut für Deutsches und Internationales Parteienrecht 
und Parteienforschung 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Prof. Dr. Sophie Schönberger 
Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht, Medienrecht, Kunst- und Kulturrecht 
Universität Konstanz 

N.N. 

N.N. 

N.N. 

Interessierte Zuhörer werden gebeten, sich mit Namen und Geburtsdatum beim Ausschuss 
anzumelden: innenausschuss@bundestag.de
Wir bitten um Verständnis, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Die sich anmeldenden Gäste werden hiermit darüber informiert, dass ihre Daten im Polizeilichen 

Informationssystem (INPOL) überprüft und für die Einlasskontrolle verwendet werden. Nach Beendigung des 

Besuches werden die Daten vernichtet. 


